
 
 

 

Es schauen die Blumen alle
 

Es schauen die Blumen alle 

Zur leuchtenden Sonne hinauf; 

Es nehmen die Ströme alle 

Zum leuchtenden Meere den Lauf. 

 

Es flattern die Lieder alle 

Zu meinem leuchtenden Lieb - 

Nehmt mit meine Tränen und Seufzer, 
Ihr Lieder, wehmütig und trüb! 

 

 

Texte de Heinrich Heine (1797-1856) -  extrait de Nachgelesene 

Gedichte, no. 31 
 

Musique de Johannes Brahms (1833-1897) : 

"Es schauen die Blumen", op. 96 (Vier Lieder) no. 3  

 
Les fleurs me paraissent plus belles… 


